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, Deutschland- 
X 

Tie Aufmerksamkeit des Reich-singe- 
hai sich in der letzten Woche hauptsäch- 
lich auf die Anti-Streik-Bill concentrirt 
und auch das allgemeine Publikum 
brachte ihr viel Interesse entgegen. Ihr 
Schicksal war gleich von Beginn der M- 
batte besiegelt, da die Mitglieder des 
Centrum und mehrere Nationalliberale 
sie ebenso heftig angrissen, wie die So- 
cialdernokraten, und die Verwerfung des 
Antrages auf Verweisung der Vorlage 
an eine Cammiision überraschte deßhalb 
Niemand. 

Die Natisicirung des Anlaufs der 
Carolineuz Mariannen- und Palau- 
Inseln hat nur wenig Aufsehen gemacht- 
Das Centrum stimmte zwar siir den An- 
kaus, seine Führer legten der Erwerbuug 

ihn ihren Reden aber nur wenig Werth 
et. 
Tiesöleu Zeitung ist mit der Entschei- 

dung der Oamom Commission höchst un- 

zufrieden und sagt, es sei un höchsten 
Grade unsrendlich Ion Seiten Grobhei- 
tannientt und Amerika-L daß die Com- 
mission es unterlassen hat, den Ober- 
richtet Ehambers ab useyerh 

Tie Handelsbeziezungen zwischen den 
Ver. Staaten und Deutschland nehmen 
die Aufmerksamkeit immer noch beträcht- 
lich in Anspruch. Die «Deutsche Ta- 
geszeitung«, das Hauptargan der Agra-» 
riet-, läßt kein Zweisel daran, daß der 
Antrag des Grasen Kanid aus Modisicu 
rung des Zolltariss von 1897 gegen die 
Ver. Staaten gerichtet ist und den Tis- 
serentialtaris für deutschen Zucker und 
die Neettäts-Cotnntission von Frankreich 
zu bilden. Tie betreffende Zeitung wird 
deschuldigt, die Meistbegünstigungoclaiu 
sel in dem Vertrag mit« e eutschland ver- 

letzt Zu haben, und rveist aus die ttlagens 
der Erportenre über die angebliche Chi- 
ranisitutg hin die diese von den Hall- 
kieamteu der Ver- Staaten zu leiden ha- 
den« 

Der Bericht der Vereinigung Berliner 
Kaufleute und Industrieun- ttagt darü:s 
der, daß die Zollbeamtcn der Ver. Statt-s 
ten die Angaben in den erachtbriesen 
willkürlich erhöhen ohne Rücksicht aus die im Lande der Herstellung ge ahlten 
Preise, behauptet, dass die Zoll-nethodens 
besonders zum .liachtheil der deutschen! 
Fabrikanten angewendet würden tsr 
sügt hinzu, dass die Aussichten aus bessere 
Behandlung des deutschen liroorto iehr 
gering waren. 

Die Handelsknmmer in Gera tlngt in 
ihrem Bericht ebenfalls, daß die Haltun- 
lttik der Ver. Staaten inttner unerträg- 
licher würde, sieht aber keine Aussicht, 
einen anderen Markt zu finden, der den 
der Ver. Staaten ersehen könnte, und 
kommt zu dem Schluß, das; die Aussuhr 
von Gen-eben in der unmittelbaren Zu- 
kunst nur einen beschrenkten Markt tin- 
den wird- 

Die Elselder Handeskainnter klagt, 
daß viele Webstiihle in Deutschland 
stillstehen, weil die üblichen Bestellungen 
aus Amerika ausbleiben und sagte: 
»Die Dittglech·-Btll bat siir Deutschland 
schädliche Folge. Tie Auosnhr non 

Wedereien nimmt ad.« 
Lie «iiiedeiigcoiiii·ieiiz iunr ;.(«i tin-l 

sach besprochen sie Tl"..i1si1che, tas; 
der Secretar der cmieiiknnischen Telegns 
iion Frederick Hollsi ten Ti. Zorn nach 
Berlin begleitet har, rund iornnientirt 
und der Hamburger boueipondent sieht 
darin einen Beweis dainr, dass,I die Ame- 
rikaner im Hang eg für wichtig halten, 
in Harmonie mit den T kutschen zu han- 
deln. Man glaubt, daß auch die deut- 
sche Regierung alles versucht, nni ten 
anderen Großmächlem besonders nur 

klrußland und den Ver. Staaten ein 

Hiiiversiändnisi zu erziehlen. 
Kaiser Wilhelm kam am Transin 

in Rie! an und ain selben Tage begann 
dort die Negalta Die Kaiserin, die 

Großherzoge von Qldenburg und Sachs- 
sen-Weiniar, Prin; Nuprecht von Bay- 
ern und der Staatssecretär des Reichs- 
marineanit waren anwesend. Arn Sam- 
stag siegte die kaiserliche «;llachts.l.1leteor un- 

ier Besehl des-· Kaisers. Ter Wasser-. 
spart vikd hig zum e. Juli dauern, an 

welchem Tage dei Kaiser mit der Macht 
Dahenzpllern seine Nordlandreise antre- 
Ien wird. Nach seiner Rückkehr aug dein 
Norden wird der Kaiser eine Zusammen-s 
kunst mit dem Kaiser Franz Joseph und« 
dem Prinzsisesemen von Bayern in 
Reichenhall haben- 

Ter Reichskanzler Fürst Dohenlohe 
wird im Juli seine Besihung in Ali 
Iussee in Siziermark besuchen uad dorri 
seit dem Grasen Galuchmaki, dem Les-l its set auswärtigen Politik Oefterreich- 
Us trat zusammentreffen- 

aiser Wilhelm hat am Samstag IMI in Mel die Erwerbung der spa- 

nischen Südsee-Jnseln festlich gegangen. 
Alle Kriegsschifse icn Kieler Hasen wa- 
ren illuminirt. 

Tie Norddeutsche Allgemeine Zeitung 
berichtet, daß der jedige Gesandte in Lu- 
remburg, Tr. Munnn o. Schwarzen- 
«"tein den deutschen Votschafter in Wa- 

shington, Dr. von Volk-den« der zwei 
»Moncite aus Urlaub geht« vertreten wird. 

Großbritonnien. 
Dass Säbelgerossel wird immer stär- 

ker, obgleich das Krieggministerium jede 
Auskunft über die Lage in Süd-Astita 
"oerrveigertund die vielen Meldungen 
über Truppenzusammenziehungen und 
die Absendungen dieses oder jenes Regi- 
inentes nach dem Cap weder bestätigen 
noch odlåugnen will. Die Minister 
sind jedoch nicht im Stande gewesen, 
oie vieren Urugen zu puriren, weiche irn 

Hause der Gemeinen mit der Absicht, 
setwas oon den Absichten der Regierung 
szu erfahren, gestellt werden. Das Mi- 
nisterium wurde gesragt, ob die Mel- 
dung, die britischen Garnisonen in Süd- 
Ilsrika sollten allmählich aus 40,000 
Mann gebracht werden, aus Wahrheit 
beruhe und hatte dadurch die beste Gele- 
genheit, eine beruhigende Antwort zu 
geben, wenn es dies gewünscht hätte, 
anstatt dessen antwortete der Parla- 
inentsserretär deH Kriegsniinisteriunh 
George Wyndhann nur mit den beiden 
Worten: »No, Sir.« 

» 
Die Wahrheit ist, dass die Regierung, 

jivelche Pläne sie auch immer verfolgen 
Hmag, es sür politisch unklug hält, den 
Meldungen, so kriegerisch sie auch lau- 
ten mögen, in widersprechen, weil sie 
glaubt, daß dieselben in Pretoria einen 
Eindruck machen werden, den sie nicht 
abschioächen will. Dabei lausen täglich, 
ja stündlich Telegramine ein, welche oori 

energischen .iirieggoorbereitiingen in 
Süd-Afrika melden. 

Tek Colonialsecretiir Joseph Cham- 
berlain hat airi Sonntag Abend in einer 
Versammlung der Unionisten eine Rede 
gehalten, in welcher er die Trrrriooaals 
srage besprach. 

Er sagte, Gioßbriianisien wäre durch 
djc riesigen Nüsiungen der Regierung 
der südasritanischen Nepublit gezwun- 
gen wordeii, die britischen Garnisonen in 
der isap isolonie nnd Natal tu verstär- 
len, wodurch eine weitere Ausgabe von 

jährlich bou,0iiii Pfund Sterling nöthig 
geworden fei. Wenn die oon Lord Iltis 
pori Miit vorgeschlagenen rlcesornien an- 

genommen worden wären, würde es tei- 
rieii Jaiiieson’scheii Einfall nnd jetzt tei- 
ne Krisis gegeben haben. Ter isinsail 
hätte der Regierung die Hände gebunden 
und sie verhindert, einen Truck out-kuri- 
ben. Alle Bemühungen, sriedliche Be- 
ziehungen, niit dein Präsidenten Kruge-r 
zu ichassen, wären fehlgeschlagen, weil 
dieser keine Zugeständnisse hätte machen 
wollen, 

»Frau kreich. 

Hin einer ain Hainstag ubgchcrlieneii 
Cabinetgsihun nnterzeichnete Präsident 
Loubet Ordre die die solgeiideii Neudr: 

rungen herbeiführen: 
Herr Berirand, der Staatsanwalt 

des Appellationsgerichtes und Her-r 
Feiiilloley, der öffentliche Proseciitor«, 
sind beide abgeschi. Herr Buloi, Ge- 
neraladvotat, ist an seine Stelle ernannt. 

Or. Lombard, dessen Entlassung we- 

iser des Teroiilede-Pi-ocesses ost nlg un- 

gerecht gis sitt wurde-, ist zurii General- 
adoocat ernannt. 

Ein Nachfolger fiir Hm. Vertrand 
ist noch nicht ernannt worden. 

General Hartschnridt, Gen. .lt’ogct, 
Oberst Sae nnd Oberst Couberrtn nnd 
in andere Garnisonen versetzt. 

Der Manier-Minister Hinweis-Nons- 
seau verlas einen Auszug seiner Rede, 
die er nI der Nationaioerfantmlung 
hielt. Sie ist nur kurz. Der Redner 
gab nur bekannt, daß dasJ neue Mini- 
sterium kein weiteres Ziel verfolgt ach 
die Ausführung des Beschlusses, der arn 

1«.-. Juni ans Antrag des Radicaldenio- 
traten Joseph :ltuan, der den zweiten Ti- 
strict oon St. Gandens vertritt, ange- 
nommen wurde und in dein es heißt, daß 
die Kammer entschlossen sei, nur eine 

Regierung zu time-frühem die republi- 
kanifche Grundsätze mit Eifer verthei- 
digen und die ernnng aufrecht erhal- 
ten werde. 

:liiederlande. 

Die eilte ikotnrniifion prüfte aui 

Montag die rufiischen Vorschläge bezüg- 
lich der Militärbudjets. Oberst Groß 
oon Schwarzhosf von der deutschen De- 
legation erklärte, Deutschland würde tei- 
ne Vereinbarung eingehen, die es ver- 

»pflichte, feine Pröfenzstärke des Heere-Z 
»und der Mariae nicht zu vermehren. 
Die Commifsion verwies die ruisischen 
Vorschläge an die Unterausschüsse für 
Militsn und Marineangelegenheiten 

Die Col-mission, wel e die Schieds- 
gnichtssorschläge zu e nem Entwurf 
vereinigen foll, nahm ans selbigen Tages 

Die gehörigc Zusammenstellung 
von Rezeptenisi kein Kinderspiel. Es bedarf 
dazu der grwissenhafteften Sorgfalt und ge- 
nauer Kenntniß der Droguen und ihrer Ve- 
ziehungcn zu einander. Mit Stolz weisen 
wir aus die Reinheit unserer Droguen sowie 
auf die Genauigkeit, mit welcher wir sie aus 
Anweisung unserer Aetztc zusaimnenstellen, 
hin. clwe-Btumen-Thce.»Wirk: 
1cichtabsührend. Bestes Nieren- und Le- 

» bei-Heilmittel. Preis 25 Cons- 

L Dr. Boyden7s leothetkc, 
H. Ä. BÄUMÄNN- 

Geschäftsfiihrcr. 

in erster Lesung die Bestimmungen über 
das Verfahren des Schiedsgerichtes an; 
Die Abstimmung in zweiter Lesung wird 
am Freitag erfolgen, an welchem Tage 
auch der Vorschlag bezüglich eines dau- 
ernden Schiedsgericht, der aus dem Plan 
des britischen Vertreters, Sir Julian 
Pauncesvote basikt. 

Der London Daily Mail wird aus 
dem Haag gemeldet, die deutschen Dele- 
guten hätten ihren lsvllegen privatum 
mitgetheilt, sie hätten die Weisung er- 

halten, dem Princip eines permanenten 
Schiedsgerichtstridunals, wie es von 

England und Amerika vor-geschlagen 
worden ist, tuzustiuimem 

Diese Anlündigung und die Rede deiJ 
Oberst Groß von Schwarzhosi, in wel- 
cher die russische Idee der Abrüstung 
offen zurückgewieien wurde, waren die 
beiden Hauptereignisse der ganzen Con- 
sereki:. fes-er Correspondent der Taily 
Mail hat viele Telegaten interviewt 
und von allen die Erklärung erhalten, 
daß die Nede Groß von Zchwarzhosfg 
ein vernichtender Schlag war und die 

Argumente des General den Bett-vor- 
tugnel und des Oberst Iilisli vernichte- 
te. Es machte einen riesigen Eindruck 

aus die isorisereiiq, als-i Groß von 

cchivarihon erklärte-: ,,Teutschlaiid ist 
nicht ruinirt. Jiii GegentheiL sein 
Wohlstand, seine Zufriedenheit und der 

«»Standard os Lite» (er gebrauchte die 
englischen Worte) nehmen täglich Zu.« 

Lie Rede war die größte Sensation, 
’die der lsonserenz noch geboten worden 
ist, denn bisher hatte Niemand erwartet, 
daß Teiitichland die rusiischen Vorschlä- 
ge so biiigk und bedingungslos zurück- 
iveisen iviii·de. 

:)cnßland. 

Lie russische Kaiserin hat nun wieder 
einer Tochter das Leben geschenkt. Die- 
selbe erhielt den Namen Maria. Ta 
kann Pros· Zchenck niii seiner Theorie 
sich also begraben lassen. Bekanntlich 
hatte sich dag riissische Kaiserpaar behufs 
Erhaltung eines Throiierben an den be- 
rühmten Wiener Professor gewandt und 
nnd dieser nahm die ltiaiserin in Behand- 
lung, iuie aber dass sitesuliat zeigt iusii 

dieselbe »sor de Katz-« und der Or. Prof. 
kann sich, ivie schon gesagt, begraben 
lassen. 

Inland. 
Ta-. lliilivaukee Imkiiiiil Un sehen- 

deS sei-« Leu nun ksiiii trieiisial ltiiig 
aiisJ Sau Francmeo isilsiilii:i, das uoin 

Iz. Juni datiii in. 

»Beiiii Nachdenken txt-ei Hist sele- 
grainin nnd Ihr lsleiikh nein T. Juni 
befinde ich mich in großer Lieilegeiiinie 
Als Osfiziek der Armee bin ich aus-i der- 

schiedenen Gründen verhindert, meine 

Ansichten über die Lage qui den Pl)illip; 
piueii zu äußern, so lange die Jtäiiipse 
anhalten, und iiieine Gedanken über den 
Antheil, den Anierica an der Zukunft 
der Jnseln nehmen sollte, bekannt zu 
geben· » 

Die Fähigkeit der Filipiiiog, sich selbst 
zu regieren, kann nicht in Zweifel gezo- 

en werden; Manna-, wie Arellano, 
giiinaldo und viele Andere, die ich nen- 

nen könnte, sind hoch gebildet, neun 

Zehntel des Volkes kann lesen und 
schreiben; alle sind in einer oder anderen 
Weite geschickte Handwerker; sie sind 
fleißig, mäßig, genügsam, und können, 
wenn ihnen aus die Beine geholfen wird, 
viel besser sür sich sorgen, als unser 
Volk glaubt. Meiner Ansicht nach ste- 
hen sie aus einer höheren Stufe als die 
lsubaner nnd die ununterrichteten Sieger, 
denen wir volles Stimmrecht gegeben 
haben. Ihr Gegebenen 

Charles Ring. « 

In Dnduque, Iowa ist am Sonntag 
das zweijährliche Fest des Centralen 
Schützenbnndes mit einem Conzerh der 
Vertheilung der Preise und einem Pic- 
nic im Schützenpark zum Abschlusse ge- 
langt. Die Zahl der beim Pienic anwe- 

senden Besucher wurde aus 8000 geschäht. 
Am Sonntag Nachm. wurde J. E. 
Schmidt von Milwaukee mit den übli- 
chen iseremonien zum Schühenköuig ge- 
krönt. Sein Preis besteht ans der gol- 
denen Medaille sür Meisterschast, ein 
Meisterschastsdiplom und ein Preis in 

Baar. Bei der amtlichen Anlündigung 
der an der Haupt- oder Ehrenscheibe ge- 
wonnenen-Preise wurde A. W. Bear 
von St· Louis der erste Preis von 8100 
zuekkannt.s Er hatte von 75 möglichen 
Punkten 58 errungen. F. Mathie ge- 
wann ben 2. Preis an der Volksscheibe, 
H. H. Pope von Hartford, Conn., den 
ersten Preis im Betrage von Mo. Er 
hatte von 100 möglichen Punkten s« 

erlangt. 
Jn New York ist am Sonntag das 

Bundegtrangportfchifs »anord« mit 33 

Kaiiitenpassagieren, 29 Cubanern, T 

mittellofen Amerikanern und M entlasse- 
neneSoldaten und Negierungsangestell- 
ten angekommen. Ast der lkubaney 19 

Erwachsene und 5 Feindes, sind unter 
oer Aussicht von Janus H. Shonk, der 
die cnbanische Abtheilung anf der Aus- 
ttellung in Qmaha repräsentirt. Tiefe 
Cnbaner werden die Einwohner des en- 

sbanischen Musterdorfes von TH. J. Jack- 
’son bilden und hier im Lande zu Schule 
sgcschiclt werden- 

Jn Marshfield, Wis» werden in die- 
ser Woche Tr. Karl Tot-ge nnd Gehäl- 
fen nn Et. Josephs : Hof spitol eine 
schwierige-, heiois chen d. pfermnth auf 

idie Probe ftellende Operation vorneh- 
Hmem Dieselbe besteht darin, eine große 
enttauche von dem storper gzoyn Beet- 

»wenn g auf den seines fünfjährigen 
lTöchterchenS zu übertragen und aus 
diese Weise ihr Leben Zu retten Das 
lftinderlitt vor 4 Wochen entsetzliche 
inrandverlehungen bei denen ec- oon na- 

hezu dem dritten Theile des Körper-I die 
Haut einbiißte. Es soll das von allen 
ansgeieichneten Brandverletzungen eine 
der schlimmäen sein, die nicht tödtlich 
verlaufen ist 

Xn Cl iscn se llt nin -anistag »T. Ulch«s 
Neal, der :t Louiier Fallstkiitnsz, 
der am isesdxixizelzenden Mittwoch ini 
sechsten Gange eine-Z Kampfe-J mit Darin 
Peppe18, dem lsrtlisornin »Middle: 
»weigl-t«, bewußtlos zusammenbrach, ge- 
storben. Eint Bewußtsein halte er nicht 
wird-ex erlange Pepperg wurde verhaf- 
tet nnd- dii ei die verlangte Viirgschait 
in bei Vile non dies-Wo nicht stellte, ist 
er u sei-l sei Tod New-J wird dein! 
Utltll«c II einzeldiilcbety daß er sich llichli 
en guts-. l-eitnssnng besond, sich überein-! 
stren us nnd tinß sich insolgedessen zuviel 
Blut un Weinen nnsannnelte. Die Po-» 
ltzei -:t1li», tmsc bis Weiter-es keine; 
ivei!r«.·... LTithnnungen vorgenonnnenz 
wette-I mule 

Il» :?x:::slin: n in Bennsnloanien wird? 
gesinnt-, diii alle Izkeissblechsabtiken nni 
Lan» ksn »Mit n; sites-te) um Uiiltet: 

! 
n.-..«« ··««». issccs umn, weil eg nichts 
get-n tinnsetent in Chicagoi 
eine ’T-.- --n:! Uns-; bezüglich der Lohn- 
frauis w e:.« uien Nicht weniger als 
5ip,s·- -s Leute weiden dadurch betrossem 

Die Parade des «en. 

Ti. große War-ade, die sük den -lten 
Juli auangirt ist, wird die beste sein, 
die je in Central-Nebraska gesehen wur- 

de. Wir geben hier die ungefähre For-- 
mation, die jedoch noch leichten Aende-« 
rnngen unterworfen in: 

»Hei-owe- 
I ronipeiei-. 

Die-shall Räder nnd Stub. 
Polizei-Departement 

Kapelle des 2ten :ltegiiiietits, Neb. Jiati 
onalgarde, Haftings. 

llniiorni :liank, »st. of P· 
Wmnd «lmn). 

iso. .Il biso Zien Itcg T. Pi. M» Mann-n. 
Do, M bist-IS Virg» Jieb. Vol. Jun. 

sibicamauga »,Ksloai." 
Jhochichnlcadcunk 

Stadt-« u. Ununtybmniiin 
Hol. .Harriioii’s Kapellc. 

Warum Feuer Departement. 
Mund Island «Zcuer-Teputiiuiieni. 

Tik vereinigten Handliniggrciienden. 
Bi«icfträgei. 

Matten Unmioni. 
Tonipban ikoinet Band. 

Handels-Aiisstellinig, etwa 75 Monte- 
Layfced« Rand 

Makichirt wird von Kimball Ave. 
bie ike Straße westl. bis Eini, südlichl 
bis 2te, östlich bis Locqu nötblich bis 
From, östlich bis Kimball Ave., fübL 
bis Sie und westl. bis Cin Hall. (Un 
ferer Meinung nach muß jedoch diese 
Matfchrouie geändert werden. ) 

Nach ber Patade giebt es große Dar-; 
stellung von ben sechs Compugnien un- 

serer Feuerwehr unb nachher folgen alles 

kkkk 

Mitt- Sommer- 
RämnungS-Verkauf; 

beginnt am Mittwoch den 5. Juli. 

Ein Monat solcher Bargainerkäukkfe 
Twie das Publikum Grand Jslands noch nie 

gesehen. Preise aufs Unbarmherzigste herab-—- 
acschnittcn für diesen denkwiirdigen Verkauf- 

Hier sind einige Preise: 
fliojebud La1ung, l««,’p.n·bssuxlss» 

Lrgandy Lamms, mcrth Inc, tue Eben-b zu. .. .. .. ...... .. .. .. qc 

»Ja-unLupiotslotlYwcrth läg 7335 

Feine Kravattcn fiji Dann-m mcuh inkx .. .... .. .. .. .. .... .. .. .... Ist 

Eine rofzc«kc11stie,,))cu·km « In imsch stimqu wert! IS und Use. .. ..16g. S ) R G ) ) 

Beicht Mich tic Stroh: und Umsljkhikke ffn Männer, zu .. .. Läs- 

Habt Ychtaus Insefe großen Hufchlugezkcläskx 
P. MAH"F1N Cz B HO. 

Grund III-tand, Nebraska. 

Buteuungcn pu- Pofx schnell und joigfälttg ausgefühm gnfst Euch unseren neue-.- 

Untalog schutuL 

die atrangirten Spiele Wettiijtnpfe n. 

f· w·, für die iiitnintlich werthvolle Prei- 
ic ausgesetzt sind. Abend-J findet das 

Ganze seinenYlbichlusi in einein glänzen- 
den Feuenveit Andeu- Vergniigum 
gen, nne lkoiiiei·t, Luni it. i. as. giebt 
es ictbixnetitändlul) in alten Bei-Init- 
uiig-:-lntalui nnd weiden namentlich die 
lilaitencnnieite Nachmittags nnd Abends 

giviic Hlnuelntnggkraft üben. 

Bucklen ø Arniea Salve. 

Tic bei-te Salbe in Dei Welt für 
Schnitte« Qitetfchiingrn, Wunden, Ge- 
schiviiiscs« Salzflus;, Ausschlag, gesprun- 
gene Hände-, Erojtbeuleih Flechteih Hüh- 
neraugen und alle Hautkranthciten und 
heilt sicher Hämorrhoiben oder brauchtl 
nicht bezahlt zu werden. Garantirt 
Zufriedenheit zu geben oder keine Be-» 
zahlung verlangt. 25c. dic Schachtel. 
bei A. W. Bitchheit. 

Bereitet Euch vor, die größte je 
hier stattgehabte tte Juli-Jener in Grund 
Island zu feiern. 

Zeus Yanliliarlieii. 
lelariuei, welche Heilung von newöicu oder 

geheimen Schroächeniitän en incheu, können 
sich vertrauenovoll an Herrn E. Heiuumaun 
in Hobokem N. J» wenden. Derselbe litt-, 
jahrelang an obigen Zuständen und machte : 

viele traurige tirfahrnn en rnit sogenannten 
Instituten u. dgl. Au Rath eines alten; 
Geistlichen wandte er sich an einen erfahrenen « 

deutschen Ar t und wurde durch dessen ehren- s 

graste und geschickte Behandlung gründlich e- 
eilt. Ta Herr Heinmnaun aus bitterer (",r: 

sahruug weiß, wie schwierig es in, den rechten 
« 

Arzt zu finden, so hiilt er eg siit seine Pflicht, l 
seinen deutschen Landsleuten durch seine liri 
iahruug rn nützen und ihnen den sicheren «- 
Weg FurHeilungzn weisen. AllcTiejenigen, 
welche den ernsten Wunsch haben, ihre volles 
Krast und Gesundheit wieder zu erlangen, s 
sollten an Heu-n ldnard Hein mann, 208 
Monroe Ave» Hodokeih N. Y» Pchreiben und 
werden dieselben dann dle gewünschte Aus- 
tunst kostenirei in einsachem lssotivett erhal- 
ten. Man beruse sich aus diese Zeitung. 

l 

Ein guter Appetit 
ift eine Gottesgnbc. Ver-sucht eine Fäc- 
jchc unseres Tick L1 » Bin und sh« 
eßt besser, schlaft besser und fühlt End-g'- 
besse1 Wir fühlen auch eine volle Aus-. 
wahl von Wemen und Liquöten für du«- 
Familiengcbrauch 

Alhcti V. D. spede 
sing W. Jstc Straße. Telephon III-: 

Ausble 
Kot-Te- « 

Hinfabrtsvreis 
Zwischen out-n Punkten. 

Fitfetg tzntn Verkont am 1 2 s 4 Zula- 
anng füt Nücksohtt bis n. incl. den 5. Ja li. 

SonnthsTExcurstonsTNatm 
am det- 

It. Joseph E Grund Island Ny« 
Beginnan Sonntag den H. Juni werden 

(St«cnrnons-Ticketo nnnchrn Punkten westlis 
von nnd incl. St. Joseph sum HiniahttipuisV 
für die Rund-Ieise Umonst werden. Diskus- 
Atrongement ist applntkbat für alle sittsa- 
Reiseth wo die Hinfohkt zwischen den Sins- 
den 12 Uhr Mitternacht am Samstag und II- 
Uhr Mitterno totn Sonntag ongemten III- 
die Nückfohrt eendet werden kann- 


